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ständigung gedient, indem
Menschen aus dem Altkreis
Frankenberg ins Waldecker
Land eingeladen worden seien
– und natürlich auch umge-
kehrt. Nach viereinhalb Jahr-
zehnten sei dieses Thema
durch, doch die Seniorennach-
mittage erfreuten sich weiter-
hin großer Beliebtheit.

Ausflug durch Waldeck
So freuen sich die älteren,

durchweg sehr rüstigen Men-

V O N A R M I N H A S S

WETTERBURG. Das war wie-
der ein besonders schöner
Tag, und die meisten freuen
sich schon auf den Kreissenio-
rentag im nächsten Jahr. Ein-
mal vom Südkreis mit dem
Bus an Edersee und Bad Arol-
ser Schloss vorbei, und dann
in die liebevoll dekorierte
Twisteseehalle in Wetterburg.

2455 Gäste werden zur
zweiten Reihe der Kreissenio-
rentage in der Twisteseehalle
Wetterburg bis zum Freitag
dieser Woche erwartet. Um-
sorgt von den 85 freiwilligen
Helfern aus dem Ort unter der
Regie von Ortsvorste-
her Gerd Frese, genie-
ßen die Männer und
Frauen ab 75 aus dem
Frankenberger Land
das Miteinander bei ei-
ner Tasse Kaffee und
einem Stück Kuchen.

Das Treffen bietet
eine gute Gelegenheit,
um Dankeschön zu sa-
gen, wie Landrat Dr.
Reinhard Kubat, Kreis-
tagsvorsitzende Iris
Ruhwedel und Ge-
mündens Bürgermeis-
ter Frank Gleim bei
der Begrüßung am
Montag zum Auftakt
der Seniorentage in Wetter-
burg deutlich machten. Die
heutigen Senioren seien es
schließlich gewesen, die den
Wachstum im Kreisgebiet mit
beflügelt hätten.

Bad Arolsens Bürgermeister
Jürgen van der Horst sieht in
den seit 1972 veranstalteten
und von der Sparkasse finan-
zierten Treffen eine Erfolgsge-
schichte: Die Seniorentage,
merkte er schmunzelnd an,
hätten einst der Völkerver-

Ältester Teilnehmer ist 99
Kreisseniorentag: 2455 Gäste aus Frankenberger Land diese Woche in Wetterburg

Woche die Senioren.
Als mit 96 Jahren älteste

Dame im Kreis der Senioren
trug Else Wachenfeld aus
Obernburg ihre Dankesworte
für ihr langes Leben in Reim-
form vor. Als ältester Herr
wurde der 99-jährige Gemün-
dener Christoph Diehl geehrt.
Er war zum 15. Mal Gast bei ei-
nem Kreisseniorentag.

Für die Senioren ergibt sich
auch die Gelegenheit, mit „ih-
rem“ Bürgermeister zu spre-
chen: Schließlich waren auch
die Rathauschefs Christian
Klein aus Battenberg, Matthias
Stappert aus Vöhl und Björn
Brede aus Frankenau ange-
reist.

schen auf die Zusammenkünf-
te, kleiden sich entsprechend
adrett und genießen die An-
fahrten im Bus durchs Walde-
cker Land, die Unterhaltung
mit den Nachbarn und natür-
lich auch die Lieder der Musik-
gruppen – am Montag der Mu-
sikverein Ober-Waroldern
und die Burgpiepen. Zudem
erfreuen der Singkreis und die
Kindergartenkinder sowie der
Musikverein Lelbach und die
Kapelle Arnold im Laufe der

Applaus, Blumen und Wein für die beiden Ältesten
beim Kreisseniorentag in der Twisteseehalle Wetter-
burg: Else Wachenfeld (96, Obernburg) und Chris-
toph Diehl (99, Gemünden) werden von Gemündens
Bürgermeister Frank Gleim (links), Landrat Dr. Rein-
hard Kubat (2. von links), Kreistagsvorsitzender Iris
Ruhwedel und Vöhls Bürgermeister Matthias Stap-
pert beglückwünscht. Fotos: Haß

85 Helfer aus Wetterburg sorgten für das Wohl
der Gäste des Kreisseniorentags in der Twiste-
seehalle Wetterburg.

Frankenberg
Seniorenclub zum Kreisseniorentag
RÖDDENAU. Zur Fahrt zum Kreisseniorentag in Bad Arolsen-Wet-
terburg treffen sich die Senioren am heutigen Mittwoch, 8. Juni, um
13.40 Uhr an der Bushaltestelle in Röddenau. Gefahren wird mit dem
Küster-Bus Nummer 40.

Feuerwehr beim Geismarer Festabend
VIERMÜNDEN. Zur Teilnahme am Festabend der Feuerwehr Geis-
mar am Samstag, 11. Juni, treffen sich die Feuerwehrmitglieder in
Vereinskleidung am Feuerwehrhaus. Abfahrt ist um 18.30 Uhr.

Schützenverein feiert in Schmittlotheim
SCHREUFA. Der Schützenverein Schreufa besucht am kommenden
Sonntag, 12. Juni, das Schützenfest in Schmittlotheim. Treffen ist am
Gasthaus Zur Mühle um 12 Uhr.

Popchor Feel Good beim Liederabend
SCHREUFA. Am kommenden Freitag, 10. Juni, treffen sich die Sän-
gerinnen und Sänger des Popchors Feel Good um 18.30 Uhr am Haus
des Gastes in Schreufa zur Bildung von Fahrgemeinschaften zum Lie-
derabend nach Obernburg.

MGV Liedertafel probt nicht
FRANKENBERG/SCHREUFA. Am kommenden Freitag, 10. Juni,
entfällt die Probe des MGV Liedertafel Frankenberg-Schreufa.

NABU-Exkursion in den Burgwald
FRANKENBERG/ROSENTHAL. Die NABU-Gruppen Rosenthal und
Frankenberg sowie die Naturschutzjugend laden für Freitag, 10. Juni,
zu einer gemeinsamen Abendexkursion zum Schnepfenstrich in den
Burgwald ein. Förster Michael Hoffmann wird die Naturfreunde in
den Lebensraum von Sperlingskauz und Rauhfußkauz führen. Nach
Einbruch der Dunkelheit ziehen dort Waldschnepfen ihre Bahnen.
Treffpunkt ist um 19.30 Uhr am Parkplatz der Ederberglandhalle und
um 20 Uhr am Forsthaus West in Rosenthal. Gäste sind willkommen.

schiedlicher Gartenstile sind
zu sehen. Vom traditionellen
Bauern- bis zum modern ge-
stalteten Villengarten ist alles
dabei. Historische Anlagen,
Zier- und Nutzgärten von klas-
sisch bis naturnah sowie Kräu-
tergärten, ein Schreber- und
ein Japanischer Garten wer-
den am vierten Juni-Wochen-
ende für Interessierte offen
stehen. Auch ein Garten „zwi-
schen Rosenduft und Pferde-
mist“ ist dabei.

2007 war Premiere
Bereits zum sechsten Mal

findet der Tag der offenen Gär-
ten in Waldeck-Frankenberg
statt. 2007 war Premiere, seit
2008 wird das Garten-Festival
alle zwei Jahre kreisweit ver-
anstaltet. Schirmherr ist Land-
rat Dr. Reinhard Kubat. Der
Landkreis unterstützt das Pro-
jekt seit Anbeginn ebenso wie
die Sparkasse Waldeck-Fran-
kenberg.

Flyer mit den Adressen aller
teilnehmenden Gärten sind ab
sofort bei der WLZ in Korbach
erhältlich sowie unter ande-
rem beim Museum in Bad
Arolsen und in allen Filialen
der Sparkasse Waldeck-Fran-
kenberg.

www.gaerten-waldeck-fran-
kenberg.de

V O N M A R I A N N E D Ä M M E R

WALDECK-FRANKENBERG.
Duftende Kräuterbeete, präch-
tige Stauden, besondere Ge-
hölze, Paradiese für Menschen
und Tiere: Insgesamt 44 Gar-
tenbesitzer öffnen am 25. und
26. Juni beim Tag der offenen
Gärten in Waldeck-Franken-
berg ihre privaten Oasen für
interessierte Besucher. Auch
öffentliche Anlagen sind wie-
der vertreten. Elf Gartenbesit-
zer nehmen zum ersten Mal
teil.

Alle Teilnehmer trafen sich
im Haus der Natur in Nieder-
Werbe zum Frühlingsbüfett,
um sich kennenzulernen und
auszutauschen – und dabei die
Köstlichkeiten zu genießen,
die alle zu Hause zubereitet
und für das Büfett mitge-
bracht hatten. In netter Atmo-
sphäre gaben Gartenbesitzer,
die ihre Paradiese schon
mehrmals der Öffentlichkeit
zugänglich gemacht hatten,
den „Neuen“ so manchen
Tipp. Außerdem wurden Flyer
und Plakate ausgegeben, die
im Laufe der kommenden Wo-
chen kreisweit verteilt wer-
den.

Der Tag der offenen Gärten
bietet ein breites Garten-Spek-
trum, eine Vielzahl unter-

Einblicke in
44 Paradiese
Tag der offenen Gärten am 25. und 26. Juni

chen wurde sogar ein eigenes
Logo kreiert: Vor der Silhouet-
te der Stadt schlängelt sich die
blaue Eder durch die grüne
Landschaft.

Erster Veranstaltungspunkt
ist ein Blumenwettbewerb am
kommenden Samstag, 11.

FRANKENBERG. Am neuen
Wasserpark am Iller- und Mo-
nes-Platz wurde bereits viel
Grün gepflanzt, die neue Fuß-
gängerzone sollen bald 17
neue Bäume verschönern:
„Lust auf Grün vom Burgberg
bis zum Ederufer“ lautet das
Motto eines neuen Projektes
der Stadt Frankenberg. Der
Startschuss erfolgt am Sams-
tag, 11. Juni, mit einem Blu-
menwettbewerb beim Wo-
chenmarkt der Landfrauen in
der Rathausschirn. In den da-
rauf folgenden Monaten sind
weitere Veranstaltungen und
Aktionen vorgesehen.

„Grün bedeutet Lebendig-
keit und Charme. Grün ver-
bessert die Aufenthaltsquali-
tät und erhöht die Verweildau-
er. Grün macht auch das Flair
der Stadt aus“, begründete
Bürgermeister Rüdiger Heß
das Projekt – und schaute da-
bei schon einen Schritt weiter:
„Das Thema Grün in der Stadt
gehen wir auch mit Blick auf
unsere Bewerbung für die Lan-
desgartenschau an.“

Das Projekt solle gemein-
sam mit vielen Menschen,
Gruppierungen und Einrich-
tungen der Stadt angegangen
werden, erläuterte Heß - unter
anderem mit der Naturschutz-
jugend, dem Jugendhaus, der
Reservistenkameradschaft,
den Schulen und auch mit Pri-
vatleuten. „Wir wollen Lust
auf Grün in der Stadt nicht
nur zusammen darstellen,
sondern auch zusammen le-
ben“, sagte der Bürgermeister.
Auch ein besonderes Werbe-
mittel setzt die Stadt für das
Projekt ein: Samentütchen
mit einer bunten Blumenmi-
schung. Für diese Samentüt-

Mehr Grün soll in die Stadt
Startschuss mit Blumenwettbewerb am Samstag beim Wochenmarkt der Landfrauen

Juni, beim Wochenmarkt der
Landfrauen - dort sollen unter
anderem Blumen und Stauden
zum Selbstkostenpreis ver-
kauft werden. Ziel des Wettbe-
werbs sei es, im heimischen
Blumenkasten, im Vorgarten,
im Wintergarten oder auf der

eigenen Dachterrasse ein
Pflanzenensemble zu kreie-
ren, erläuterte Bauamtsleiter
Karsten Dittmar. Anschlie-
ßend sollen diese Pflanzen-
sembles im Bild festgehalten
und die Fotos an die Stadtver-
waltung geschickt werden.

Weitere Aktionen sollen
unter anderem Ferienspiele
im Grünen sowie die Entsiege-
lung und Bepflanzung von
Verkehrsflächen am Ober-
und Untermarkt sein. „Einer
der Höhepunkte wird dann
die Burgbergmesse am Sonn-
tag, 4. September, sein“, sagte
Dittmar – eine Messe mit re-
gionalen Produkten von Di-
rektvermarktern.

Ein Ederufer-Fest anlässlich
des Herbststadtfestes mit En-
tenrennen und Abschluss des
Blumenwettbewerbs steht
dann für Samstag, 24. Septem-
ber, auf dem Programm. Pri-
vat organisiert ist ein Straßen-
fest am Wochenende 30. Sep-
tember/1. Oktober am Unter-
markt mit Mitmachaktionen,
Musik und kulinarischen Spe-
zialitäten. (mjx)

Lust auf Grün: Das neue Projekt, das die Stadt noch attraktiver ma-
chen soll, stellten Bürgermeister Rüdiger Heß (3. von links) sowie
Mitarbeiter der Stadt und der beteiligten Netzwerkprojekte auf
dem Frankenberger Burgberg vor. Startschuss ist am Samstag, 11.
Juni, beim Wochenmarkt der Landfrauen. Foto: mjx

Der Veranstaltungskalender „Lust auf Grün“
Samstag, 11. Juni: Auf-

taktveranstaltung mit Blu-
menwettbewerb „Das Beste
zwischen Himmel und Eder“
beim Wochenmarkt der
Landfrauen;

Juni bis Oktober: Grünes
Klassenzimmer der Burg-
waldschule;

Juni bis Oktober: Grüne
Energie für die Mitte in der
Kernstadt und Stadtteilen;

25./26. Juni: Tag der offe-
nen Gärten als Teil der kreis-
weiten Veranstaltung;

11. bis 14. Juli: Die Kräuter-
spirale - Lebensräume in der
Edertalschule;

18. bis 22. Juli und 25. bis
29. Juli: Ferienspiele im Grü-
nen mit dem Jugendhaus;

9. und 18. August: Entsiege-
lung von Verkehrsflächen mit
der Naturschutzjugend;

4. September: Burgberg-
messe „Lust auf Grün“;

24. September: Ederufer-
Fest mit Entenrenen und Ab-
schluss des Blumenwettbe-
werbs;

30. September/1. Oktober:
Vertikal Verde - Unsere grünen
Mitbewohner am Untermarkt;

17. bis 21. Oktober: Ferien-
spiele im Grünen mit dem Ju-
gendhaus. (mjx)
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